
Förderpreis	der	Kartographie-
S23ung	Ravenstein	

Vorstellung	am	28.	November	2024		
Ausbildungsforum		

Landesvermessung	und		
Geobasisinforma<on	Brandenburg	

	
	 Dirk	Zellmer,	Ausbildungskommission	der	DGfK	



1.	Die	Entwicklung	des	Förderpreises	
2.	Förderpreise	in	Deutschland	
3.	Preiswürdige	Arbeiten	und		
				Preisträger	
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• Geboren	am	18.	September	1919	in		
		Frankfurt	am	Main	
• Ravenstein	Verlag	1830	–	2007	
	zweitälteste	kartographische	Anstalt	Deutschlands!	
• 1951	Studium	für	Modedesign	
• Meisterklasse	Prof.	Delavilla	
• 1955	Geschä`sführung	Ravenstein-Verlag	
• 1960	Straßen-Atlas		
		300.000	Exemplare/Jahr	
• Ab	1972	Engagement	für	den	Lehrberuf	
• 1978	Ravenstein	vs.	Peters	
• 1991	Ravenstein	Förderpreis	
• 1992	Ehrenmitglied	der	DGfK	
• Zahlreiche	Ehrenämter	
• S<`erin!	
• Wich<ge	Persönlichkeit:	
Horst	W.	SchöQler	
• Präsidenten	und	Vorsitzende:		
	Prof.	Grünreich,	Prof.	Freitag,		
	Prof.	VeQer,	Prof.	Schiewe	
	





• 	2012			Eine	kri<sche	Phase	–	ein	toller	Preis 	(LGB	–	Götzer	Berg)		
• 	2014			25	PreisträgerInnen	
• 	2015			14	PreisträgerInnen	„Ebola	begreifen“	(BKG)	
• 	2017			die	erste	Berufsschulklasse	gewinnt		
• 	2019			Jubiläumsfeier	mit	19	PreisträgerInnen	im	Städel-Museum		Frankfurt	am	Main	

						Ravenstein	goes	online		
• 	2022	WIEN	– Eurocarto	–	die	Bühne	wird	größer!		
• 	2023	Staatsbibliothek	zu	Berlin	9	Preisträgerinnen	und	Preisträger	
	
															AQrak<ve	Orte	der	Preisverleihung	

						Würzburg	Röntgen	Hörsaal,	Panoramasaal	StuQgart,	Berliner	Rathaus,	Villa	Mumm						
						Messe	Hannover,	Waisenhaus	Potsdam,	CartoCafé	

•  	2024	Villa	Mumm	BKG	
			3	Arbeiten	mit	6	Preisträgerinnen	

und	Preisträgern	
welche	Trends	sind	erkennbar?	

	

	
			

	
	



Trend:	Es	gibt	immer	mehr		
Förderpreise	aber	wer	vergibt	den		
Nobelpreis	der	Branche?	
	 Kartographie-Preis 2024Kartographie-Preis 2024

Beachten Sie bitte auch unsere Homepage | www.bayern.dgfk.net 

Liebe Studierende und
Auszubildende in Bayern,
die Sektion Bayern der Deutschen Gesellschaft für Kartographie e.V. lädt Sie ein, 

Teilnahmevoraussetzungen
Studium/Ausbildung an einer bayerischen
Universität/Hochschule oder Ausbildung in der
Öffentlichen Verwaltung/Firma mit Hauptsitz in
Bayern.

Die eingereichten Arbeiten sollten schwerpunkt-
mäßig ein kartographisches Thema oder ein Thema 
mit kartographischem Bezug (auch aus Nachbar-
disziplinen der Kartographie/Geographie) mit 
entsprechenden Visualisierungen behandeln.

Bei der Preisvergabe wird eine Unterscheidung in 
Print- und Web-Arbeiten vorgenommen.

Bewertet werden Inhalt, kartographische und 
graphische Methoden, Datenaufbereitung und 
Darstellungsformen, innovative Ideen und neue 
Lösungen etc.

Preisvergabe

Auszubildende
1. Preis 500,– Euro
plus ein Jahr kostenlose Mitgliedschaft in der DGfK.

Beschreiben Sie bitte auf max. drei DIN A4-Seiten in 
einigen Gliederungspunkten:
– Ihre Motivation zum gewählten Thema
– Datenrecherche und Kartengrundlagen
– die technische Umsetzung (ganz knapp in Stich-  
 worten, keine ausführlichen Erläuterungen von   
 Arbeitsabläufen!)
– und v.a. eine kurze Interpretation der Visualisie-  
 rungsergebnisse.

Fügen Sie außerdem bitte eine von Ihnen unter-

-

schriebene Erklärung bei, dass alles eine eigenstän-

-

dige Leistung von Ihnen ist und Dritte nur beratend 
zur Seite gestanden haben.

Abgabe der Master- und Bachelor-Arbeiten bis 
spätestens 31.12.2024 an:

Dr. Holger Kumke und Dr. Christian Murphy

Lehrstuhl für Kartographie und visuelle Analytik

Technische Universität München (TUM)

Arcisstraße 21

80333 München

holger.kumke@tum.de

christian.murphy@tum.de

Abgabe der Arbeiten für Auszubildende bis 
spätestens 31.12.2024 an:

Winfried Weber

Gartenstraße 10

97072 Würzburg

winfried.weber@lehrbeauftragte.thws.de 

Die Preisverleihung erfolgt im Rahmen einer fest-
lichen Veranstaltung im Sommersemester 2025 an 
der TU München.

Ihre eingereichten Arbeiten und persönlichen Daten 
werden nicht an Dritte weitergegeben und streng 
vertraulich behandelt. Der Rechtsweg ist ausge-
schlossen.

Bei Fragen stehen Ihnen die genannten Personen 
jederzeit gerne zur Verfügung.

Wir hoffen auf eine zahlreiche Teilnahme und
verbleiben mit herzlichen Grüßen,

Sektion Bayern der Deutschen Gesellschaft für Kartographie e.V.

Sektionsleiter Stellvertr. Sektionsleiter

KART     GRAPHIE
PREIS

2024

M   A   P   SM A P S M A P S M A P S

Bachelor
1. Preis 500,– Euro

Master
1. Preis 500,– Euro

Preisverleihung

Sektionsfinanzverwalter

sich am Kartographie-Preis 2024 zu beteiligen.



			Bilanz	2023		
9	Preisträgerinnen	und	Preisträger	
Einzelpersonen	bei	den	Studierenden	(1/1/1)	,		
kleine	Teams	bei	den	Auszubildenden	(4/2)	
	
•  Technisch	ausgefeilte	Lösungen	auf	kommerziellen,	etablierten	Plaoormen		

(wo	ist	der	Mut	zu	open	source	und	mehr	Avantgarde?)	
•  Es	gewinnen	Arbeiten	mit	einer	bemerkenswerten	Idee	und	einer	grafisch	s<mmigen	und	

aQrak<ven	Umsetzung	–	viele	eingereichte	Arbeiten	haben	einen	soliden	Standard	
	

•  Welche	Qualitäten	haben	die	eingereichten	Arbeiten	2023	im	Vergleich	
•  Verändert	sich	die	Fehlertoleranz?	
•  Gelten	Grundsätze	der	Beschri`ung	oder	der	graphischen	Variablen	nicht	mehr	oder	

werden	sie	nicht	mehr	gelehrt?	
•  Braucht	die	Jury	eine	neue	Perspek<ve?	

																																																																					.....	doch	genug	gemeckert	(wie	der	Berliner	sagt)...	
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The native wine grapes of the Mediterranean are shown with the qualities they give to the wine in terms of acidity, 

tannin, sugar level, and color. The direction of waves on the Mediterranean Sea implicitly depicts the spread of wine 
production from Caucasia & Mesopotamia towards the West Mediterranean. If there is none of the symbols below 

in a grape, it indicates ”no data” for that specific class of information.

From ancient times, wine has been a native 
drink in intellectual meetings, ceremonies, 
and celebrations in the Mediterranean 
region. According to the mythological wine 
god Dionysus who spread 
wine production all 
over the Mediterra-
nean region,  the 
wine symbolizes 
a pathway 
to tran-
scendence 
and spiritual 
liberation. 
Today, the 
native wine 
grape types 
of the Medi-
terranean re-
gion are our 
heritages.

Native Wine Grapes 
of the Mediterranean 
Region Legend

Dilara Bozkurt

Variety Catalogue - www.vivc.de – 
(June 2023)
Cartwright M.(26 August 2016): Wine in the 

-
-

ranean/ (June 2023)
Cartwright M.(16 September 2012): Dionysus - worldhisto-
ry.org/Dionysos/ (June 2023)

Preisträger		
Studierende	2023		



Preisträger		
Studierende	2023		
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Innerhalb der Grenzen der sogenannten 
NAVAREAS wird die Schifffahrt via Funk mit 
maritimen Sicherheits- und Verkehrsnach-

richten versorgt. Damit an Bord nicht der 
gesamte weltweite Verkehrsfunk ankommt, 

wird die NAVAREA des zu durchfahrenen 
Reiseabschnittes ausgewählt.

Bei der Analyse der Übergriffe kann über 
die Jahre eine örtliche Verschiebung 

festgestellt werden: in den frühen 2000er 
Jahren ist die Hauptaktivität im südostasi-

atischen Kerngebiet zu veroten; 2008 bis 
2012 wandert das Geschehen zum Horn von 

Afrika sowie nach Westafrika. Um die 
20ger-Jahre flachen die Aktivitäten am 

Horn ab, erhöhen sich im Westen Afrikas 
und im asiatischen Bereich jedoch erneut.

WO 
finden die Überfälle statt?

Das Opferschiff wird von 
sogenannten Skiffs  (kleine  
schnelle Boote) anvisiert. 
Schwerstbewaffnete 
Kriminelle versuchen das 
Schiff zu boarden; lediglich 
Manöverfahrten, Stachel-
draht und Wasser-/ Schall-
kanonen  oder bewaffnete 
Guards können solche 
Angriffe abwehren. Kommt 
es zur Kaperung, können 
sich langwierige sowie 
chaotische Verhandlungen 
mit offenem Ausgang für die 
Seeleute einstellen.

Wird das Entern vereitelt, 
wird von einer gefährlichen 
Annäherung gesprochen. Sie 
ist ein Indikator für die 
generellen Piraterieaktivitä-
ten einer Region. 

ART der Angriffe

Menschenraub

Boarding

gefährliche Annäherung

Andere

Raubüberfall
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Einen Großteil der Angriffe machen 
Überfälle durch Piraten aus. Es geht 
darum, mittels Menschenleben oder 
wertvoller Ladung Geld bei den 
Reedereien oder Staaten freizupressen. 

Jahr

GESAMT: 7844
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7844 registrierte Übergriffe gegen Schiffe aus der 
weltweiten Handelsflotte wurden seit mehr als 20 
Jahren durch das Maritime Safety O#ce gesam-

melt und als ASAM* veröffentlicht. Die Orte der 
gewaltätigen Handlungen sind in dieser Karte 

über ein Hexagonraster zusammengefasst 
und gezählt worden. Die hellen Gebiete 

weisen eine erhöhte Anzahl an kriminellen 
Handlungen auf. Somit lassen sich 

weltweit 4 Zonen mit krimineller 
Aktivität gegen Seeleute und ihre 

Schiffe identifizieren.

*ASAM = Anti-Shipping Activity Messages

Übersichtskarte für den Zeitraum
2000 - 2022

Neben 
räuberischen 

Tätigkeiten wird auch 
militärische Intervention 

vom Maritime Safety O#ce 
registriert. In den angrenzen-
den Gewässern der Ukraine ist 

eine erhöhte Interaktion 
verzeichnet. Ebenso sind 

China und Vietnam 
militärisch mit Handels-

schiffen in Kontakt 
gekommen.

Milit
äris

ches Mitwirken

Ukraine

Horn 
von Afrika

Karibik und Südamerika
Westafrika

Südostasien

Um der Piraterie entgegen treten zu können wurde 2009 
von der International Maritime Organisation (IMO) im Golf 
von Aden ein Transit Corridor eingerichtet. Handelsschiffe 
fahren gemeinsam zu bestimmten Tageszeiten die 490 nm 
(circa 910 km). Die Passage wird mit militärischem Schutz 
begleitet und observiert. Die Übergriffe in der Region 
wurden weniger.

Impressum
s89214@bht-berlin.de • W. Okken
Geoinformation-Y • Fach: Grafik Design
Prof. Dr. Hruby •  2. FS • September 2022

Ausführliche Quellen via QR-Code



			Bilanz	2024	
6	Preisträgerinnen	und	Preisträger	
•  Einzelperson	bei	den	Studierenden		

kleine	Teams	bei	den	Auszubildenden	(3/2)	
	

•  Es	gewinnen	Arbeiten	mit	einer	bemerkenswerten	Idee	und	einer	grafisch	
s5mmigen	und	a6rak5ven	Umsetzung	–	viele	eingereichte	Arbeiten	haben	
einen	soliden	Standard	(2023)	

	
•  Gerne	häQe	die	Jury	mehr	Preise	vergeben,	leider	konnte	der	„solide	Standard“	

des	letzten	Jahres	bei	vielen	eingereichten	Arbeiten	nicht	gehalten	werden.	

•  Die	Schere	zwischen	den	hier	vorgestellten	Arbeiten	und	den	eingereichten	
Arbeiten	öffnet	sich	weiter,	das	zeigt	sich	auch	im	Studium	und	der	Ausbildung.	

	
	



			Perspek<ve	der	Jury	
	

•  kartografische	Umsetzung		
•  Thema	
•  technischen	Lösungen	
•  Erkenntnisgewinn	
•  Ästhe<k	und	Unterhaltung	

•  Qualitätsgrenze	für	den	Förderpreis?	
•  Wer	vergibt	eigentlich	Preise?	



			Ausblick	der	Jury	
	
•  Braucht	die	Jury	eine	neue	Perspek5ve?	(2023)	

•  Die	Jury	muss	sich	kon<nuierlich	entwickeln,	auch	personell:	
	

•  Herzlichen	Dank	Chris<an	Keller,	PD	Dr.	Dennis	Edler,	Wolfgang	Kolb	
	
•  Herzlich	Willkommen	Prof.	Dr.-Ing	Andreas	Wichmann	(Jade-Universität)	

•  Was	ist	eigentlich	mit	der	gewerblichen	Kartographie?	
	
•  Nächste	Preisverleihung	am	5.	November	2025	im	WESTERMANN-VERLAG,	

Braunschweig	

	
	



	
„Und	ist	das	Leben	köstlich	gewesen,	so	
ist	es	Mühe	und	Arbeit	gewesen“	
….es	ist	nicht	nur	köstlich	gewesen	–	es	ist	glücklich	gewesen	
...and	if	life	has	been	delicious,	it	is	toil	and	work	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
......Den	PreisträgerInnen	2024			

HERZLICHEN	
GLÜCKWUNSCH	



Florian	Wrasse	und	Philipp	Winkler:		
“Die	grünen	Helden	in	Nordwest-Brandenburg”		
(LGB-Brandenburg)						
														
Miriam	Reh,	Louisa	Bigalke	und		
Clara-Sophie	Berger:		
"Hier	geht´s	um	DICH	-	Potsdamer	Stadtplan	für	
soziale	Hilfsangebote“(LGB-Brandenburg)	

Der	Preis	in	der	Kategorie	Auszubildende	
wird	2024	verliehen	an:	
Award	winner	category	voca<onal	trainees	


